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Aufgewachsen als „Spät-68er“ und mit der Frie-
densbewegung der 80er Jahre des vorigen Jahr-
hunderts groß geworden, mit Freude und großer 
Zuversicht den Fall des „Eisernen Vorhangs“ erlebt 
und eigentlich erwartet, dass es zumindest in Europa 
zukünftig friedlich zugehen wird… frage ich mich 
und diese vorliegende Nummer unserer Zeitschrift, 
wo wir uns angesichts der Kriegsszenarien selbst in 
Europa und weltweit heute befinden. Gewalt und 
Aggression scheinen auf der Tagesordnung zu ste-
hen und fast zur Normalität geworden. Die Rede 
von Frieden, Versöhnung fällt leicht auf taube Oh-
ren. Die großen Lösungen sind nicht in Sicht oder 
nicht mehrheitsfähig, die Extreme bestimmen diese 
Welt. Frieden, Gewaltverzicht, Versöhnung, Verge-
bung setzen voraus, sich selbst verletzlich zu ma-
chen, empathisch zu sein, in Resonanz zu gehen 
mit sich selbst, den Mitmenschen, der Welt und im 
Kreislauf von Täter-Opfer nicht weiter mitzuspie-
len – weder sich resignativ und depressiv zurück-
zuziehen ins Jammern über die Schlechtigkeit der 
Welt („der anderen“), noch sich aggressiv dem Drein-
schlagen“ (verbal und nonverbal) anzuschließen. 

„Zärtlichkeit und Kraft“ (Leonardo Boff, 1983) als 
zukunftsweisender Weg wären vielleicht völlig neu 
wieder zu entdecken, sowohl im therapeutisch-be-
raterischen Feld, wie in der Pädagogik und Politik. 
In Jesus, dem Christus, hätten zumindest Christin-
nen und Christen, aber nicht nur, eine herausra-
gende Orientierungsmöglichkeit für sich selbst und 
für die Welt.

Viele verschiedene Blickwinkel, von biblischen, 
religionswissenschaftlichen, philosophischen, sozi-
alethischen bis hin zur pädagogischen und berate-
rischen Praxis bringen die Autorinnen und Autoren 
in diese Nummer unserer Zeitschrift ein – ihnen 
gebührt ein großer Dank für das Teilen und Mittei-
len. Sie haben hochinteressante Beiträge abgeliefert 
und Ihnen/euch zum Nachdenken zur Verfügung ge-
stellt, aber auch ans Herz gelegt, wo schließlich zu-
innerst Friede beginnt. 
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